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Repaircafé startet am 5. April 
mit regelmäßigem Abgabetermin
Das Team des Repaircafés hat-
te Anfang diesen Jahres einen 
Probelauf gestartet und die Bür-
gerinnen und Bürger in und um 
Rheindahlen hier im „SL“ aufge-
fordert, Reparaturwünsche telefo-
nisch oder per Mail anzumelden. 
Dieser Aufforderung sind eine Rei-
he Rheindahlener nachgekommen, 
so dass die Reparateure diese 
schöne Form der Nachbarschafts-
hilfe in die Tat umsetzen und ihr 
Können unter Beweis stellen 
konnten. Vom Lageraustausch 
am Mixer, über den klemmenden 
Drehschalter an der Nähmaschine 
bis zu einem ehemals sehr teurem 
Studio Kassettendeck, welches 
den Dienst versagte – bisher ha-
ben die versierten Handwerker 
alles wieder in Ordnung bringen 
können. Eine Erfolgsquote von 
100 % für Holger Thimm, Jürgen 
Krücken, Hans Baltes und And-
reas Neugebauer, die bisher das 
„Repaircafé“-Team bildeten. 
Seit Anfang März gibt es aber nun 
mit Ingeborg Mühlenbroich eine 
weibliche Verstärkung, die sich 
hauptsächlich um Näharbeiten in 
jeglicher Form kümmern möchte. 
Ob und was überhaupt repariert 
werden kann, entscheidet sich 
immer erst nach Sichtung des 
fehlerhaften Teils und nach ei-
nem Gespräch mit deren Besitzer. 
Um dies möglich zu machen, hat 
sich das Team nun in der noch 
andauernden Pandemielage etwas 
Besonderes einfallen lassen. An 
jedem ersten Dienstag im Monat, 
erstmalig am 5. April von 18 – 20 

Uhr gibt es einen sogenannten 
„Abgabetermin“ für defekte Gerä-
te und Teile im Haus des „Reha-
Vereins“ auf der Beecker Straße 
51. Das Team wird in dieser Zeit 
vor Ort sein und mit Ihnen Ihren 
Reparaturwunsch besprechen. 
Hausherr Andreas Meyer-Busch-
feld vom „Reha-Verein“ wünscht 
sich einen geselligen Abend und 
lädt Sie ein, ein wenig vor Ort 
zu verweilen. Einerseits um mit 
den Reparateuren ins Gespräch 
zu kommen, anderseits um auch 
etwas über die Arbeit des „Reha-
Vereins“ zu erfahren. Der „Reha-
Verein“ unterhält, neben einem 
breiten Spektrum hochqualitativer 
psychosozialer Hilfen, eine gro-
ße Elektro- und Fahrradwerkstatt 
auf der Sophienstraße 29-31 in 
Mönchengladbach. Wenn Sie also 
etwas zu reparieren oder zu nähen 
haben oder wenn Sie sich einfach 
nur über die Arbeit des „Repair-
cafés“ und des „Reha-Vereins“ 
informieren wollen, schauen Sie 
am 5. April einfach einmal rein. 
Es gelten natürlich die aktuel-
len, gesetzlich vorgeschriebenen 
Corona-Maßnahmeregeln!

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

Illegal Reifen entsorgt
Wer macht so etwas?

Polizeihauptkommissar Andreas Rentel-Mertens, einer der beiden für 
Rheindahlen zuständigen Bezirksbeamten, entdeckte am 10. März 
diesen Haufen illegal wild abgelagerter Reifen und Plastik neben 
dem Wirtschaftsweg zwischen Voosen und dem Baumlehrpfad. 
Ein Ärgernis für alle, die dort vorbeifahren und für diejenigen, die 
es jetzt entsorgen müssen – teuer für denjenigen, der es gemacht 
hat, wenn er erwischt wird. Dabei können unsere Leser helfen. Wer 
hat vielleicht etwas beobachtet oder kann andere sachdienliche 
Hinweise machen, woher die Reifen stammen könnten? Hinweise 
(auch anonym) an Polizeihauptkommissar Rentel-Mertens, Telefon 
02161/582719, mobil 01746784389 oder per mail: Andreas.Rentel-
Mertens@polizei.nrw.de 

Bushaltestellen barrierefrei 
Im Rahmen des sogenannten Haltestellenumbauprogramms wer-
den Bushaltestellen im Stadtgebiet barrierefrei umgestaltet. Da-
rüber wurden jetzt die zuständigen Bezirksvertretungen infor-
miert. „Die barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestellen auf 
Mönchengladbacher Stadtgebiet ist ein maßgeblicher Baustein 
der Inklusion aller Verkehrsteilnehmer und schafft eine wichtige 
Grundlage für die Teilhabe an der öffentlichen Mobilität“, sagt 
Stadtdirektor und Planungsdezernent Dr. Gregor Bonin. 
Wesentliche Elemente bei der barrierefreien Umgestaltung sind die 
Verwendung sogenannter Buskapsteine, die ein stufenloses Ein- und 
Aussteigen ermöglichen. Mithilfe taktiler Leitelemente – sogenannter 
Noppenplatten – ermöglicht blinden und sehbehinderten Personen 
die Orientierung. Die Haltestellen auf der Gladbacher Straße südlich 
des Bahnübergangs werden von den Linien 007 und 017 bedient. 
Die Stationen für beide Fahrtrichtungen werden umgebaut und 
verbleiben dabei an ihrem Standort.

Top gepflegter unfallfreier 
Gebrauchtwagen, Opel Corsa 

ecoFlex, graumetallic, EZ 06/2012, 
nur 26.400 km, TÜV 06/2023, KW 
45, Schaltung, div. Extras u.a. Kli-
ma, Lenkrad-Sitzheizung, Start/

Stopp Automatik für geringen 
Verbrauch, neue Batterie 03/21, 

zusätzlich Satz Sommerräder, VB 
E 7.200, mobil: 0172/2066383 



3

Warum beendet Rheindahlener Hauptschule erfolgreiches BUS-Projekt?
Es war einmal eine sehr erfolg-
reiche Maßnahme im Übergang 
von der Schule in den Beruf, die 
viele Schüler davor bewahrt hat, 
am Ende ihrer Schulzeit ohne 
Perspektive dazustehen. Sie 
nannte sich BuS, Abkürzung für 
„Betrieb und Schule“ und star-
tete 2001 als Pilotprojekt u.a. in 
Mönchengladbach, initiiert vom 
damaligen Schulamtsdirektor 
Peter Rademacher, übrigens auch 
ein Rheindahlener und unserem 
Redakteur Manfred Drehsen, der 
damals noch als Lehrer arbeitete. 
Hier wurden Schüler aufgenom-
men, die im 10. Schuljahr waren 
und in ihrer bisherigen Schule 
(meist Haupt- und Gesamtschu-
len) keine Möglichkeit hatten, 
einen Abschluss zu erwerben. 
Sie wechselten in eine Klasse, die 
im Jugendclubhaus Westend un-
tergebracht war. Das Jugendclub-
haus liegt zentral, war für Schüler 
aus der gesamten Stadt gut zu 
erreichen. Außerdem wurden die 
Schüler aus ihrem Umfeld, in dem 
sie bisher wenig Erfolg hatten, 
herausgeholt, konnten neu anfan-
gen. Nach einer Kennenlernphase 
- man verbrachte zunächst drei 
Tage im Wilhelm-Kliewer-Haus 
im Hardter Wald - wurden nach 
den beruflichen Wünschen der 
Jugendlichen Betriebe in Mön-
chengladbach gesucht, die bereit 
waren, die Schüler für ein Jah-
respraktikum aufzunehmen mit 
der Perspektive der Übernahme 
in ein Ausbildungsverhältnis. In 
den ersten beiden Jahren waren 
viele Betriebe noch zurückhal-
tend, Jugendliche aufzunehmen, 

die keinen Schulabschluss vor-
weisen konnten. „Aber nach den 
sehr guten Ergebnissen der ers-
ten Jahre war es kein Problem, 
geeignete Betriebe zu f inden, 
viele kamen von sich aus auf uns 
zu“, berichtete Manfred Drehsen.
Der Wochenablauf sah so aus, 
dass an drei Tagen in der Wo-
che Unterricht stattfand und 
an zwei Tagen arbeiteten die 
Schüler im Betrieb. Der Unter-
richt war anders organisiert und 
hatte andere Ziele als der Un-
terricht in einem 10. Schuljahr 
der Hauptschule. Es waren nur 
zwei Lehrer für das gesamte Pro-
jekt, d.h. Betreuung der Schüler 
während des Praktikums, Unter-
richt und Organisation zustän-
dig. „Diese Schüler, die bisher 
aus unterschiedlichen Gründen 
viele Misserfolge erlebt hatten, 
benötigten feste Bezugsperso-
nen und nicht alle zwei Stunden 
einen Lehrerwechsel. Deshalb 
waren nur ein Kollege und ich 
für diese Maßnahme zuständig“, 
berichtete Manfred Drehsen. Es 
wurden nicht alle Fächer unter-
richtet, was wegen der durch 
die Arbeitszeit im Betrieb ver-
minderten Unterrichtszeit auch 
nicht möglich gewesen wäre. Ziel 
des Unterrichts war, die vielen 
Lücken vor allem in Deutsch und 
Mathematik zu schließen und die 
Schüler so weit vorzubereiten, 
dass sie die Berufsschule er-
folgreich bewältigen konnten. Es 
wurde auch viel Zeit benötigt, um 
häusliche Probleme, Probleme 
im Betrieb aufzuarbeiten und 
Regeln im Umgang mit anderen 

einzuüben. Ziel war nicht, die 
Schüler zu einem Schulabschluss 
zu führen, sondern dass sie am 
Ende der Maßnahme einen Aus-
bildungsplatz hatten. Diejenigen, 
die danach die Ausbildung erfolg-
reich absolviert hatten, erhielten 
mit dem Gesellenbrief auch den 
Hauptschulabschluss.
Dieses Projekt war so erfolg-
reich, mittlerweile auch in vielen 
anderen Städten und europäi-
schen Ländern eingeführt, dass 
es die erfolgreichste Maßnahme 
im Übergang Schule-Beruf in Eu-
ropa wurde.
„Wir haben die überwiegende 
Zahl der Schüler, die bis zum 
Schluss durchgehalten haben, 
in Ausbildung vermitteln kön-
nen“, erzählte Manfred Drehsen, 
„und auch diejenigen, für die es 
nach dem Jahr noch nicht für eine 
Ausbildung reichte, haben wir in 
Werkeinrichtungen oder andere 
berufsvorbereitende Maßnahmen 
vermittelt, so dass niemand auf 
der Straße stand.“ 
Das BuS-Projekt war wegen 
der unmittelbaren räumlichen 
Nähe an die Gemeinschaf ts-
hauptschule Aachener Straße 
angeschlossen. Als diese Schule 
geschlossen wurde, gehörte es 
zur Katholischen Hauptschu-
le Stadtmitte und als diese 
geschlossen wurde, kam das 
BuS-Projekt zur Katholischen 
Hauptschule Rheindahlen, die 
sich mittlerweile Anna-Schiller-
Schule nennt.
In der ersten Zeit funktionier-
te die Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung auch sehr gut, die 

Lehrer wurden wie an den Schu-
len vorher sehr unterstützt.
In den letzten Jahren scheint man 
aber den Wert dieser Maßnahme 
nicht geschätzt zu haben und 
vielleicht auch gar nicht erkannt 
zu haben, wie erfolgreich dort 
gearbeitet wurde.
Wie unsere Zeitung erfuhr, hat 
Schulleiter Strerath in diesem 
Monat in einer Lehrerkonferenz 
verkündet, dass es ab dem nächs-
ten Schuljahr die BuS-Maßnahme 
nicht mehr geben wird. Dazu die 
zuständige Schulamtsdirektorin 
Frau Schreurs-Dewies: „Aktuell 
geht es um schulinterne Überle-
gungen und Planungen zum Per-
sonaleinsatz, die zu den inneren 
Schulangelegenheiten gehören....
Sicherlich sind alle bemüht, gute 
Maßnahmen für die Schülerinnen 
und Schüler zu erhalten.“
Bleibt zu hof fen, dass diese 
Bemühungen auch zum Erfolg 
führen, denn wenn diese 21 Jahre 
lang höchst erfolgreiche Maß-
nahme wirklich beendet wird, 
ist das angesichts der großen 
Zahl von Schülern, die in Mön-
chengladbach nach der Schule 
ohne Perspektive sind, nicht zu 
verstehen. Schüler tatsächlich in
dividuell zu fördern, war vor Co
rona schon kaum möglich, nach 
Corona hat die soziale Schieflage 
noch zugenommen. 
Diejenigen, die abgehängt waren, 
sind jetzt noch abgehängter. Will 
man sich für die schwächeren 
Schüler einsetzen und ihnen 
auch eine Perspektive geben, 
darf die BuS-Maßnahme nicht 
eingestampft werden. 
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Praxis für 
Ergotherapie 

� 	 Ergotherapie für Erwachsene 		
		  und Kinder nach modernsten 
		  Therapieansätzen
� 	 Klientzentriert, Betätigungsori-		
		  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
� 	 Schlaganfall, Parkinson, MS, 		
		  Demenz, Alzheimer, Rheuma /		
		  Arthrose 
� 	 AD(H)S, Entwicklungsverzöge-		
		  rungen, Konzentration, Grob-/		
		  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtontherapie 
an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

Nach Sanierung und Umbau: 
Kultur und Kunst in der 

Schriefersmühle
Konzert mit der Band „Hier geht was“ am 2. April zum Auftakt
Rund 10 Jahre nach Beginn von Sanierung und Umbau der Schrie-
fersmühle an der B57 zwischen Rheindahlen und Erkelenz sind jetzt 
alle Bauarbeiten abgeschlossen. Der Förderverein Schriefersmühle, 
der das 1747 erbaute Denkmal mit viel Engagement und finanzieller 
Unterstützung von Stadt Mönchengladbach, NRW-Stiftung, LVR 
Rheinland, Stadtsparkasse Mönchengladbach, der NEW AG und 
privater Spenden vor dem Verfall gerettet hat, freut sich, die Mühle 
als kulturellen Treffpunkt für die Öffentlichkeit öffnen zu können.
Das Programm „Kultur und Kunst in der Schriefersmühle 2022“ 
startet am Samstag, 2. April, um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) mit einem 
Konzert der Mönchengladbacher Akustik-Blues-Pop-Band „Hier geht 
was“. Die Band begeistert das Publikum mit deutschen Texten und 
Liedern über „Jott und die Welt“, die mal poetisch, mal schräg und 
humorvoll, mal leise, mal laut, aber immer intensiv und gefühlsecht 
daherkommen.

Deutsche Texte, niederrheinische Seele und bluesiger Herzschlag: 
Aus diesen Elementen zaubert die Band mit Sänger und Songwriter 
Stephan Schwiers, Manfred „Manna“ Meurer (Gitarre), Arnold Küsters 
(Bluesharp, Percussion) und Dirk Rütten (Percussion, Gitarre) einen 
Kosmos schräger Vögel, verliebter Jungs, schlauer und weniger kluger 
Damen, liebenswerter Typen und waschechter Arschkrampen. Sie 
alle begegnen sich in einem Roadmovie, das irgendwo zwischen 
Gerkerath, Mennrathhött, Kevelaer, dem Wiener Hauptfriedhof und 
einem thailändischen Billighotel spielt.
Der Eintritt kostet 10 Euro. Kartenreservierungen nimmt der Förder-
verein unter der E-Mail-Adresse f.woerndle@gmx.de oder Telefon 
02161/584367 entgegen.

Sommerfreizeit der Evangeli-
schen-Martin-Luther-Gemeinde

Vom 2. bis 9. Juli 2022 findet die Sommerfreizeit der Evangelischen-
Martin-Luther-Gemeinde Rheindahlen in der Begegnungsstätte 
Friedensdorf Oberhausen statt. Das Haus liegt mitten im Ruhr-
gebiet an der Stadtgrenze zwischen Oberhausen und Dinslaken 
und trotzdem auch sehr ländlich am Rande eines ausgedehnten 
Waldgebietes. Natur und Sehenswürdigkeiten, Industriekultur und 
Freizeiteinrichtungen liegen alle in erreichbarer Nähe. 

Es wird ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das 
sich auch nach den Wünschen und dem Alter der mitfahrenden 
Kinder richtet. Es wird sicher für jeden etwas dabei sein. 
Geboten wird: Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus, Vollver-
pflegung im Haus (3 Mahlzeiten), Unterbringung in Mehrbettzimmern 
(4 – 6 Betten), Ferienprogramm und Ausflüge.
Die Kosten betragen€200,00 Euro, Anmeldeschluss ist der 06.04.2022. 
Mitfahren können Kinder von 8 bis 12 Jahren. Weitere Informationen 
und Anmeldung im Gemeindebüro Südwall 32 oder per Mail unter 
annemariekoehler@emlkg.de.

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)
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Nachfolger übernimmt Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungstechnik Friedhelm Reuter

Weiterhin bei René Heck in besten Händen
Vor 32 Jahren gründete Fried-
helm Reuter seinen Betrieb und 
machte sich schnell einen Namen 
in Rheindahlen und Umkreis. Nun 
überlässt er den Betrieb dem 
Stiefsohn und geht in den wohl-
verdienten Ruhestand. 
Ganz raus aus dem Geschäft ist 
er aber noch nicht. Hier und da 
wird er den Betrieb weiter un-
terstützen und seinem Nachfol-
ger unter die Arme greifen. „Ich 
möchte mich nach all den Jahren 
für die Treue und das Vertrauen 
meiner Kunden bedanken”, sagt 
Friedhelm Reuter. 
Er versichert aber auch: „Bei 
René Heck sind Sie aber weiter-
hin in besten Händen.”
32 Jahre lang hat der Sanitär- und 
Heizungsbaumeister seinen Kun-
den immer mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden. Seine Arbeit ist 
unentbehrlich. Oft ist schnelle 
und spontane Hilfe gefragt, die 
er stets leisten konnte. 
Friedhelm Reuter betreute Pri-
vatkunden, Miethäuser, Betrie-
be und Geschäfte vorwiegend 
in Rheindahlen, aber auch über 
die Ortsgrenzen hinaus. Verläss-
liche Hilfe von einem Handwerker 

aus der Nachbarschaft – dafür 
steht der Meisterbetrieb „Fried-
helm Reuter”. Auch nach der 
Betriebsübergabe soll dies so 
bleiben. 
Am 1. März hat der in Rhein-
dahlen aufgewachsene René 
Heck den Traditionsbetrieb von 

Friedhelm Reuter übernommen. Er 
bringt ein wenig neue Farbe und 
ein neues Logo mit, ansonsten 
können Kundinnen und Kunden 
sich darauf verlassen, dass ihnen 

weiterhin beste Arbeitsqualität 
und eine persönliche Betreuung 
und Beratung angeboten wird. 
Seine Ausbildung hat der junge 
Nachfolger bereits im Jahr 2012 
bei der Innung in Mönchenglad-
bach abgeschlossen. Fünf Jahre 
später wagte er die Meister-

prüfung, welche er erfolgreich 
absolvierte. 
Mit nun 30 Jahren übernimmt 
er den Familienbetrieb, der ihm 
seit seiner Kindheit vertraut ist. 

Erfahrungen sammelte der junge 
Meister bei der Firma Heizung-
Sanitär Bihn in Mönchengladbach, 
bei der er fast 14 Jahre zunächst 
als Lehrling, anschließend als Ge-
selle und schließlich als Meister 
tätig war. 
Den Betrieb aus der Familie 
zu übernehmen ist ein großer, 
aber nicht unerwarteter Schritt 
für René Heck, für den klar war, 
dass er irgendwann einmal in die 
Fußstapfen von Friedhelm Reuter 
steigen möchte. „Ich freue mich, 
dass es nun so weit ist und ich 
jetzt diese Verantwortung tra-
gen darf”, sagt er. „Der Name 
Friedhelm Reuter steht weiterhin 
für Qualität und besten Kunden-
service.” Viele Kundinnen und 
Kunden kennt er selbst schon, 
andere wird er bald noch ken-
nenlernen. René Heck wünscht 
sich, dass Sie ihm das gleiche 
Vertrauen entgegenbringen, wie 
Sie es schon seit über 30 Jahren 
der Firma gegenüber tun. Denn 
der Meisterbetrieb für Sanitär- 
und Heizungstechnik bleibt der 
gleiche – auch wenn er sich ein 
wenig den Umständen der Zeit 
anpasst. 

Neueröffnung 
am 1.4.2022

Inhaberin: Theresa Wyen
St.-Helena-Platz 3

41179 Mönchengladbach-Rheindahlen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 bis 15.30 Uhr
Sa. 0   9.00 bis 13.00 Uhr
So.    10.00 bis 12.00 Uhr

Salonfähig ab sofort zu dritt 

Aller guten Dinge sind bekanntlich drei – so auch bei Salon-
fähig. Andrea und Doris verstärken ab sofort das Team um 
Inhaberin Linda Döring, die sich sehr über den Zuwachs freut 
und den Kunden somit noch mehr Service anbieten kann. Sie 
gehen intensiv auf Kundenwünsche ein und holen das Beste aus 
jedem Haartypen und Kopf heraus – ob mit einer Trendfrisur 
oder klassischem Haarschnitt. Hier werden sie salonfähig. 

Salonfähig 
Am Mühlentor 18 

41179 Mönchengladbach 
02161-570572
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eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

„Sterbenotgemeinschaft 
Broich Peel 1908“

Verschiedene Gründe haben den Vorstand veranlasst, auf der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung über eine mögliche Abwicklung 
der Sterbenotgemeinschaft abzustimmen. Laut Satzung setzt sich 
der Vorstand des Vereines wie folgt zusammen und wird alle 5 Jahre 
neu gewählt: 1. Vorsitzende/ r, 2. Stellvertreter/ in, 3. Kassierer/ in, 4. 
Stellvertreter/ in, 5. Schriftführer/ in, 6. Stellvertreter/ in 7. 1 Beisitzer/ 
in. Im Jahreswechsel werden 2 Kassenprüfer gewählt. Da in den letzten 
Jahren ein Schriftführer fehlte und 2021 der 2. Vorsitzende verstor-
ben ist, braucht die Notgemeinschaft dringend Ersatz. In den letzten 
Jahreshauptversammlungen waren nur noch Vorstandsmitglieder und 
Kassenprüfer anwesend. Mit nur drei oder vier Mitgliedern ist keine 
satzungsgemäße Vertretung und Führung des Vereins mehr möglich.
Bei einem (überalterten) Mitgliederbestand von 525 zahlenden Mit-
gliedern (Stand Jan. 2022) liegen die Sterbefälle zwischen 10 und 15 
im Jahr. Jüngere Mitglieder zu werben ist nicht gelungen, da sich die 
Einstellung zur Bestattung und zur Bestattungsvorsorge im Verlaufe 
der letzten Jahre sehr gewandelt hat. Unter diesen Bedingungen ist 
abzusehen, dass unsere Notgemeinschaft, die nach dem Prinzip des 
Umlageverfahrens ausgestattet ist, auf Dauer nicht überlebensfähig ist, 
da die Sterbegeldauszahlungen die Beitragseinnahmen übersteigen 
werden. Verstärkt wird die Situation, dass in vielen Fällen die Eltern 
für ihre Kinder die Beiträge entrichtet haben, oft ohne deren Wissen. 
Stirbt der letzte Elternteil, kündigen die Kinder die Mitgliedschaft und 
damit fehlen die jüngeren Mitglieder, die in der Zukunft das Sterbegeld 
aufbringen müssten. Deshalb sieht der alte Vorstand sich gezwungen, 
die „Sterbenotgemeinschaft Broich-Peel 1908“ unter folgender Be-
dingung auslaufen zu lassen: Ab 2022 werden keine Beiträge mehr 
kassiert. Der Betrag von 400,00 Euro wird weiter ausbezahlt, bis die 
Kasse keinen Bestand mehr hat. Der Beschluss über das Auslaufen der 
Sterbenotgemeinschaft wurde auf der Sitzung einstimmig getroffen. 
Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 27.01.2023 statt.

Begleitete Flusskreuzfahrten inkl. Transfer ab/bis Rheindahlen
17.06. - 24.06.22 auf der MS Rhein Symphonie von Nicko Cruises
Köln - Cochem - Bernkastel- - Mainz - Mannheim / Ludwigshafen - Koblenz Köln

Eingeschlossene Leistungen:

- Reisebegleitung ab/bis Rheindahlen

- Transfer ab/bis Rheindahlen

- 8 Tage Kreuzfahrt in einer Außenkabine in der gebuchten Kategorie

- Nicko Cruises Vollpension

- Kofferservice zwischen Anlegestelle und Kabine bei Ein- und Ausschiffung

- Alle Hafen- und Passagiergebühren

Reisepreis ab 1.099,00 Euro pro Person

 

10.08. - 16.08.2022 auf der MS Lady Diletta von Plantours
Düsseldorf - Boppard - Koblenz - Traben-Trabach - Schweich - Schweich/Trier - Bernkastel - Cochem - Winningen - 

Rüdesheim - Königswinter- Düsseldorf

Eingeschlossene Leistungen:

- Reisebegleitung ab/bis Rheindahlen

- Transfer ab/bis Rheindahlen

- 7 Tage Kreuzfahrt in der gewählten Kabine in der gebuchten Kategorie

- Vollpension an Bord

- Festliches Galadinner

- Kaffee- und Teestation

- Hafen und Schleusengebühren

Reisepreis ab 1199,00 Euro Pro Person
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Auch Hausbesuche

Hardter Straße 401 
41179 Mönchengladbach
Telefon 01 72 / 2 45 93 20 

www.gaertnerei-schmitz.de

Garten-/Landschaftsbau 
Baumpflege/-fällungen 
Grabgestaltung/-pflege 

Trauerfloristik

Ab sofort fi nden Sie uns in unserem Neubau auf dem ehemaligen Dilthey-Gelände. 

Jetzt kümmern wir uns also direkt vor Ort um Schönes aus Holz für Ihr Zuhause: 

Möbel, Treppen, Küchen, Badausstattungen, Innenausbauten …

Individuell für Sie geplant, von Meisterhand gefertigt.

Wir sind jetzt in Rheindahlen!

Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 
Käthe-Höffkes-Straße 17 · MG-Rheindahlen

Telefon 0 21 61-4 79 60 70
www.maassen-schreinerei.de

Nächster SL 29.04.2022

Verkehrschaos an der Post
Ständig kommt es an der Postfiliale Am Mühlentor durch Kurzparker 
und haltende Fahrzeuge zu Behinderungen des Durchgangsver-
kehrs und der Fußgänger, weil viele Fahrzeuge auch verbotswidrig 
halbseitig auf dem Gehweg halten. Dies will die Verwaltung in 
absehbarer Zeit durch eine neue Regelung in den Griff bekommen. 
Auf der gegenüberliegenden Seite ist ein ungefähr 45 m langer 
Abschnitt, auf dem ca. 8 Pkw parken können. Zurzeit gilt dort 
werktags von 9 bis 19 Uhr eine Parkscheibenregelung mit einer 
Höchstparkdauer von zwei Stunden. Damit hier nicht weiterhin 
der Parkraum für Postkunden blockiert wird, wird der Bereich in 
zwei Zonen unterteilt. Auf 30 Metern vom Mühlentor 26 bis 32 gilt 
demnächst von montags bis freitags 9 bis 19 Uhr und samstags von 
8 bis 13 Uhr eine Parkscheibenregelung mit einer Höchstparkdauer 
von einer Stunde. Auf ca. 15 Metern vom Mühlentor 34 bis 36 gibt 
es demnächst eine Ladezone, in der für die Dauer des Be- und 
Entladens gehalten werden darf.
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SL als pdf-Datei
(auch alte Ausgaben) unter 

www.gewerbekreis-rheindahlen.de 
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Veranstaltungen April 2022
02.04.2022	 Tanzparty	 20.00 Uhr	 Broicher Straße 13	 TSC Rheindahlen e.V.
02.04.2022 	Konzert mit „Hier geht was“	 20.00 Uhr	 Schriefersmühle	 Förderverein Schriefersmühle e.V.
05.04.2922	 Abgabetermin Repair-Café	 18-20 Uhr	 Beecker Straße 51	 Repair-Café
07.04.2022	 Frauencafé	 09-11 Uhr	 Saal des Pfarrzentrums	 kfd St. Helena Rheindahlen
10.04.2022	 Meisterschaftsspiel 1. Mann.	 15.00 Uhr	 Bezirkssportanlage	 SC Rheindahlen 1919 e.V.
14.04.2022	 Meisterschaftsspiel 1. Mann.	 20.00 Uhr	 Bezirkssportanlage	 SC Rheindahlen 1919 e.V.
23.04.2022	 Tag der offenen Tür	 12.00 Uhr	 Jägerhof, Beecker Straße	 Jägerhof
27.04.2022	 Mobile Erziehungsberatung	 14.30 Uhr	 Südwall 32	 Familienzentrum mit FBS Mönchengladbach
30.04.2022	 Mai setzen - Maifeier		  Wiese Christophoruskirche	 St. Christophorus Schützenbruderschaft
30.04.2022	 Tanz in den Mai	 20.00 Uhr	 Zeltplatz Grabeskirche Günhoven	 St. Matthias Schützenbruderschaft Günh.
30.04.2022	 Tanz in den Mai	 20.00 Uhr	 Broicher Straße 13	 TSC Rheindahlen e.V. 

Von den Rheindahlener Schulen
Die Will-Sommer Schule hat 55 
Anmeldungen und wird zwei 
Eingangsklassen bilden. Die 
Gemeinschaftsgrundschule Rhein-
dahlen hat 26 Anmeldungen, d.h. 
ein erstes Schuljahr. Für die Grund-
schule Broich – Teilstandort der 
KGS Will-Sommer-Schule) gibt es 

47 Anmeldungen. Dort werden 
in diesem Schuljahr zwei Ein-
gangsklassen gebildet. An der 
Will-Sommer-Schule gibt es bis-
her vier Gruppen für den offenen 
Ganztag, im nächsten Schuljahr 
wird eine Gruppe mehr gebildet. 
Die Anna-Schiller-Schule, ehmalige 

Hauptschule Rheindahlen hat 29 
Anmeldungen, das Gymnasium 
Rheindahlen hat zugelegt: 102  
Anmeldungen, im Vorjahr 86. Die 
Bezirksvertretung West bat in ihrer 
letzten Sitzung die Verwaltung, zu 
prüfen, ob die Schulhöfe nach-
mittags geöffnet werden können. 
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23.04.2022: Jägerhof Rheindahlen lädt zum Tag der offenen Tür ein 
Gutes Bier, regionale Köstlichkeiten und Jünter von Borussia Mönchengladbach 
Am 23.04.1516 wurde das deut-
sche Reinheitsgebot verkündet. 
Auch mehr als 750 Jahre später 
feiern wir an diesem Datum den 
Tag des deutschen Bieres. Diesen 
nimmt der Jägerhof Rheindahlen 
zum Anlass und veranstaltet ei-
nen Tag der offenen Tür. Gleich-
zeitig möchten Betreiber und 
Team die Stadt etwas näher zu-
sammenbringen und haben daher 
auch Partner und Freunde dazu 
eingeladen, Stände aufzubauen 
und Leckeres sowie Schönes aus 
Mönchengladbach anzubieten. 
Die 2018 eröffneten und neu res-
taurierten Räumlichkeiten bieten 
mit ihrem freigelegten Fachwerk 
und den alten Holzdielen eine 

ganz besondere Atmosphäre, 
vom Gewölbekeller – den man 
übrigens auch mieten kann - 
ganz zu schweigen. Am besagten 
Samstag hat man die Möglichkeit, 
sich alles einmal näher anzu-
schauen. Dazu wird es einige 
Highlights für Groß und Klein 
geben. Um 12 Uhr geht’s los. Die 
Bolten-Biere wird man zum Spe-
cialpreis von 1 Euro probieren 
dürfen. Und wer auch mal andere 
Bierspezialitäten von kleineren 
Brauereien kennenlernen möch-
te, hat in der Craftbierecke die 
Gelegenheit dazu. Wer mehr der 
Typ Kaffeeklatsch ist, für den 
hält Roman Esser von der Eskaro 
Kaffeerösterei aus Rheindahlen 

ein paar Leckereien bereit. Dazu 
passend serviert Simone von 
„Moné’s Café Herzlich“ ein paar 

süße Spezialitäten. Herzhaftes 
wird es vom Schwenkgrill geben, 
zubereitet vom Küchenteam des 
Jägerhofs. Und schließlich wer-

den die Gäste auch die Gelegen-
heit bekommen, handgemachtes 
Eis von den Eisdealern aus Mön-
chengladbach zu probieren. Wei-
tere Highlights: Simone Welters 
vom Textilhandwerk „Kleines 
Lämmchen“ stellt ihre handge-
fertigten Produkte aus und es 
gibt Live-Musik von der Musik-
schule Mönchengladbach. Ein 
Höhepunkt für die kleinen Gäste: 
Borussia Mönchengladbach Mas-
kottchen Jünter kommt vorbei. 
Außerdem steht Torwandschie-
ßen mit tollen Fußball-Gewinnen 
auf dem Programm. Der Eintritt 
ist frei. Neben gratis Kostproben 
gibt es viele weitere kulinarische 
Angebote für Jedermann. 
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MARTIN WIRTZ 
Landtagskandidat für 
Mönchengladbach Nord 

, 7,v,nur i urar IV/1 

Liebe Wähler*innen, 0 
für die Landtagswahl in NRW 2022 möchte ich Sie um Ihre Stimme bitten. 
Ich möchte mich in Ihrem Namen für die Themen einsetzen, die den 
Menschen und der Natur in unserem Land nutzen und uns als Gesellschaft 
voranbringen. 

Seit 2016 liegt mir Grüne Politik sehr am Herzen, und so kandidierte ich im 
Jahr 2020 für die Bezirksvertretung West, gründete 2021 den Grünen 
Arbeitskreis „Vielfalt" mit und wurde Ende 2021 zum Kreisverbandssprecher 
der Grünen Mönchengladbach gewählt. 
Für mich liegen die entscheidenden Aufgaben der Politik darin, 
gesellschaftliche Barrieren abzubauen und institutionelle Diskriminierung 
dauerhaft zu überwinden. Vielfalt muss das Fundament unserer Gesellschaft 
sein. Die Anerkennung und Wertschätzung aller Menschen sollten zur 
Selbstverständlichkeit werden, denn sie garantieren Chancengleichheit und 
Mitbestimmung. 
Ein weiterer Schwerpunkt meiner politischen Arbeit stellt der Artenschutz dar. 
Er ist eine der zentralen Herausforderungen unserer Zeit, denn er schützt 
zugleich unser Klima und somit auch unsere Lebensgrundlagen. 

Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, stellen die Weichen für NRW und darüber 
hinaus. Mit Ihrer Stimme gestalten Sie die nächsten Jahre . 

Ihr Martin Wirtz • I 
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Eine Welt voller Farben
Der SL berichtete vor einem Jahr über die Aktion des Rheindahlener 
Hobbymusikers Andreas Neugebauer, der seine CD mit 12 eigenen 
Songs gegen eine freiwillige Spende zugunsten des Fördervereins 
der Will-Sommer Schule verschenkt hat. Bei dieser Aktion kamen 
fast 2500 Euro zusammen, die die Schule für die Anschaffung von 
Musikinstrumenten einsetzen will. Andreas Neugebauer möchte 
sich auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich bei allen Spendern 
bedanken. Begleitend zu dieser Aktion gab es dann auch noch ein 
gemeinsames Projekt. Die vierten Schuljahre haben zu seinem Lied 
„Kinderbild“ wunderschöne Kinderbilder gemalt, woraus ein neues 
Video entstanden ist. Das Ergebnis dieses Projektes können Sie 
sich im Internet unter diesem Link: https://video.link/w/rbscd (den 
sie auch auf der Seite der Will-Sommer-Schule finden) anschauen.

Kinderbild
Du zeigst mir ein Bild, gemalt von Dir, 
schöne Kinderwelt, so bunt auf Papier.
Malst die Sonne, malst Wiesen und Berge, 
das blaue Meer so unendlich weit,
wilde Tiere, Riesen und Zwerge, 
miteinander, so friedlich und frei.

Du zeigst mir ein Bild, gemalt von Dir, 
schöne Kinderwelt, so bunt auf Papier.
Malst blauen Himmel, einen Regenbogen, 
weiße Wolken, die Bäume so grün.
Kinder, die auf Wiesen toben 
und bunte Blumen, die überall blüh’n.

   	 Eine Welt voller Wärme, voller Geborgenheit,
  	 eine Welt voller Farben und voller Fröhlichkeit.

Du zeigst mir ein Bild, gemalt von Dir, 
schöne Kinderwelt, so bunt auf Papier.
Klare Flüsse, Vögel singen, 
Menschen tanzen, feiern ein Fest,
seh‘ nur fröhliche Gesichter, 
jedem du einen Platz zum Leben lässt.

            Eine Welt voller Wärme, voller Geborgenheit,
  	 eine Welt voller Farben und voller Fröhlichkeit.

Kinderbild gerahmt hat einen Platz an der Wand,
Paradies in Wasserfarben, gemalt von Kinderhand.
Ich möcht’ hinein in dein Kinderleben,
möcht’ entflieh‘n in deine Bilderwelt,
mit dir tanzen unter deinen Bäumen,
mit dir träumen unter deinem Sternenzelt.

   	 Eine Welt voller Wärme, voller Geborgenheit,
   	 eine Welt voller Farben und voller Fröhlichkeit.
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St. Christophorus Dorthausen Entkernung

Vergessener Bischofsstab

Reste des Beichtstuhls

Außenkreuz

Blick von der Empore

Glocke

Sakristei

Von der Sakristei aus
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Start in das Schützenjahr 2022 
der St. Christophorusschützen

Kaum ist Corona nicht mehr in aller Munde, aber immer noch prä-
sent, so musste leider der Königsehrenabend und der Feier mit 
und ohne Handicap im Foyer der Red Box ausfallen, so kommt nun 
mit dem Krieg in der Ukraine das nächste Unglück über uns hinein, 
um unbeschwert feiern zu können.
Im kleinen aber feinen Rahmen trafen wir uns am 05.03.2022 und 
06.03.2022 im Bistro WT um das Schützenjahr 2022 einzuläuten.  
Nach einer kurzen Begrüßungsrunde durch den Präsidenten wurde 
das Königshaus den Besuchern kurz vorgestellt und die einzelnen 
Gruppen wurden mit ihren Abordnungen begrüßt.  Auch konnten 
nach den Fußballspiel unserer Borussia gegen Struttgart einige 
enttäuschte Fans begrüßt und aufgemuntert werden. Wir haben 
gemeinsam ein paar schöne Stunden verbracht. Einen Dank an das 
Team vom Bistro WT und den weiteren Orgnisatoren

Kollekte vom Konzert am 6.3.2022 
in St. Helena für die UKRAINE

Am Sonntag, 6. März 2022 veranstaltete der FÖRDERKREIS „GEISTLICHE MUSIK IN ST. 
HELENA“ in St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen das KONZERT FÜR GESANG 
UND ORGEL mit dem Titel „… mit Engelszungen“. Die ausführenden Künstler waren 
die Mönchengladbacher Sopranistin Stefanie Kunschke und der Rheindahlener Kantor 
Reinhold Richter an der Seifert-Orgel. Die mit Standing Ovation bedachten Künstler 
boten Werke von Richard Wagner, Gustav Mahler, Richard Strauss, Kerstin Thieme und 
Robert M. Helmschrott dar.
Die Kollekte am Ausgang der Kirche des sehr gut besuchten Konzertes erbrachte die 
großartige Summe von 1350 Euro. Das Geld ist komplett als Spende der Unterstützung 
der Ukraine-Nothilfe des Medikamenten-Hilfswerks „action medeor“ in Tönnisvorst 
zugekommen.

In fast drei Jahren corna-
bedingter Amtszeit muss-
te das Könighaus eine 
Umstellung beim Mi-
nisterpaar vornehmen. 
Das Ministerpaar Rainer 
Ilbertz und Etienne ste-
hen aus privaten Grün-
den nicht mehr zur Verfü-
gung. Georg Wollensack 
und Klaudia stellten sich 
nun als Ministerpaaar. 
Alle freuen sich auf das 
diesjährige Volks/-Hei-
matfest Dorthausen vom 
05.08.2022-08.08.2022, 
was seitens aller Be-
teiligten vollumfänglich 
geplant wird.

Kirchenmusik in St. Helena
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi

Freitag, 15. April 2022, 15.00 Uhr
In der diesjährigen Karfreitagsliturgie erklingt Musik für Cello solo 
von Johann Sebastian Bach mit Christian Antwerpen. 

Festmesse zu Ostern
Sonntag, 17. April 2022, 10.00 Uhr

Im feierlichen Osterhochamt erklingen:
1. „Missa brevis Sancti Joannis de Deo“ in B-Dur („Orgelsolomesse“)
von Joseph Haydn (1732-1809) 
2. „Laudate Dominum“ aus der „Vesperae solennes de Confessore“
von Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791)
3. „Die Himmel erzählen“, aus „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn 
Ausführende:
Stefanie Kunschke, Sopran – Klaus Gunkel, Orgel	
Kirchenchor St. Helena und Mitglieder des Cornelius-Burgh-Chores, 
Erkelenz, Camerata Instrumentale St. Helena, Leitung: Kantor 
Reinhold Richter
Die Missa brevis B-Dur ist die 7. Messkomposition Joseph Haydns. 
Sie wird im Volksmund allgemein als „Kleine Orgelsolomesse“ 
bezeichnet. Ihr Beiname rührt daher, dass die insgesamt kurz ge-
haltene Messe im Benedictus ein ausgedehntes Orgel- und dann 
Sopran-Solo besitzt. Wegen der Einfachheit der musikalischen Mittel 
bei gleichzeitiger hoher melodischer Ausdruckskraft gehört diese 
Messkomposition zu den meistaufgeführten Kirchenwerken Haydns.

Einfahrten werden blumiger

Zuerst waren die Rheindahlener schon verwundert: was soll das 
wohl werden? Sollten z.B. rings um die Zufahrt zu AMAZON neue 
Parkplätze entstehen? Zumindest deuteten Reifenspuren darauf hin.
Als aber an den anderen Ausfahrtsstraßen, z. B. an der Hardter Straße 
ähnliche neue Streifen beackert worden waren und dann auch kleine 
Hinweisschilder angebracht wurden, dämmerte es: Hier entstehen 
Blumenbepflanzungen wie z. B. In Günhoven und Genholland. Ganz 
toll. Zwischenzeitlich hat man auf die neuen Beete Holzpflöcke 
gesetzt, so dass auf den Streifen ein Parken unmöglich ist.
Da kann man nur hoffen, dass es hier bald sprießt und gedeiht. 
Immer nach dem Motto: Rheindahlen soll noch schöner werden.
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Schon am 24. Februar 2022, am Tag des Überfalls von Kriegsverbrecher Putin auf die Ukraine, hat das Gym-
nasium Rheindahlen reagiert, noch bevor es in vielen Städten zu Friedensdemonstrationen kam: „Wir stehen 
für eine Kultur des Friedens!“ Ein Zeichen für den Frieden in Europa zu setzen, war der Schülerschaft des 
Gymnasiums Rheindahlen, seit 2021 mitarbeitende UNESCO-Projektschule, gerade jetzt besonders wichtig. Den 
Anstoß zu der Aktion hatte die UNESCO-AG unter der Leitung von Lehrer David Kinnen gegeben, die aktiv daran 
arbeitet, die UNESCO-Leitidee eines nachhaltigen Lebens in Frieden in die Schule und nach außen zu tragen.

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Rheindahlen setzen ein Zeichen für den Frieden

PEACE
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„Der Rheindahlener diskutiert über alles und jeden“ – diese besondere 
Eigenart können die Mitglieder des „FC Rotstift“ nur bestätigen. Vor 
über 40 Jahren entstand aus einer Lehrer-Sport-AG dieser kuriose 
Freitagsstammtisch, der sich mehr und mehr zu einem „Debattierclub“ 
entwickelte. Später ging daraus sogar die „Freie Universität Günhoven“ 
hervor. Mit Doktorhüten sind die Mitglieder damals zur Gründungsfeier 
in der Dorfschenke erschienen. In der Präambel heißt es: „Die Freie 
Universität Günhoven bietet Spielern und Lokalgästen eine Plattform, 
sich in humoriger Weise mit spiel- und weltbewegenden Fragen ausei-
nander setzen zu können.“ Fußball wird immer noch gespielt. Darüber 
hinaus unternehmen die Mitglieder regelmäßige Jahresfahrten und 
unterstützen die „Paramount Boarding School“ in Nepal. Durch Spenden 
ermöglichen sie dort Mädchen eine Schul- oder Berufsausbildung. Die 
Geschichte der Entstehung der Freien Universität Günhoven mit Sitz 
in der Dorfschenke Rißdorf ist ein 
Beweis für die Dynamik und Kreati-
vität, die fußballspielende Männer 
freisetzen können. Vor mehr als 30 Jahren verabredeten sich im Umfeld 
eines Gymnasiums Lehrer und einige sportbegeisterte Männer zum 
wöchentlichen Fußballspiel in der Halle, an die sich eine obligatorische 
dritte Halbzeit mit Biergenuss anschloss. Die Freude an Spiel und  
Diskussion führte im Laufe der Jahre zur Gründung des FC Rotstift, der 
die Basis für viele gemeinsame Aktivitäten wie Teilnahme an Turnieren, 
Ausflüge, Geburtstagsfeiern und familiäre Begegnungen lieferte. Um 
den anregenden und bewusstseinserweiternden wöchentlichen Dis-
kursen einen würdigen und anspruchsvollen Rahmen zu geben und 
vor allem um die Erfahrungen des vorausgegangenen Fußballspiels 
in ihrer Relevanz für individuelle und gesellschaftliche Entwicklungen 
allgemeingültig und mit akademischem Anspruch auswerten zu können, 
wurde als Überbau für den FC Rotstift die Freie Universität Günhoven 
in Mönchengladbach gegründet. Sie bietet Spielern und Lokalgästen 
jeden Freitag eine Plattform, sich in humoriger Weise mit spiel- und 
weltbewegenden Fragen auseinander setzen zu können. Möge ihr bei 
dieser verdienstvollen Arbeit ein langjähriges Wirken vergönnt sein.

Ich sehe heute noch meine Mutter in der kleinen Küche sitzen, 
wie sie, die Kaffeemühle zwischen die Beine oder unter dem 
Arm geklemmt,die Bohnen mahlt. Kaffee war damals noch ein 
wertvolles Gut und wurde dementsprechend auch behandelt. 
Vielleicht haben Sie ihn noch kennengelernt – den intensiven 
Duft frisch gemahlener Kaffeebohnen, der durch die Küche zog, 
wenn Großmutter die Kaffeemühle zwischen die Beine nahm 
und die Kurbel drehte: ein Vorbote köstlichen Kaffees zu selbst 
gebackenem Kuchen. 
Heutzutage wissen Genießer derlei nostalgische Sinnen-erlebnisse 
wieder zu schätzen und handbetriebene Kaffeemühlen erleben 
eine Renaissance. Je feiner eine Kaffeebohne zerkleinert wird 

umso aromatischer 
wird der Kaffee. 
Die ersten Kaffeemüh-
len waren noch weit 
entfernt, ein wirklich 
feines Kaffeemehl zu 
mahlen. Je feiner das 
Kaffeemehl, umso 
besser können sich die 
Aromen des geröste-
ten Kaffees entfalten. 
Im arabischen Raum 
und dem Osmanischen 
Reich setzte man hier-
für Mörser und Stößel 
ein. Der relativ grob 
zerstoßene Kaffee 
wurde mit Zucker ge-

kocht und serviert: eine traditionelle Zubereitungsart, die sich 
im Orient bis heute erhalten hat und als Mokka vielen bekannt 
sein dürfte.
Es scheint, als hätte der Kaffeegenuss die Kreativität der 
Menschen beflügelt: Kaum ein anderer Gebrauchsgegenstand 
wurde in so vielen verschiedenen ästhetisch ansprechenden 
Varianten hergestellt, wie die Kaffeemühle. Eine Kaffeemühle 
sollte nicht nur praktisch sein, sie war auch ein Dekorations-
objekt in der Küche. Kunstfertig hergestellte Mühlengehäuse 
aus edlem Holz (oft Buche, Kirsche oder Eiche), aus Porzellan 
oder Keramik, aus Gusseisen, Metall oder Glas, aus Bakelit und 
Kunststoff – mit Bildmotiven oder in schlichten, funktionellen 
Ausführungen: Wer sich einmal näher mit alten Kaffeemühlen 
beschäftigt hat, kann schnell zum Sammler werden. 

Nostalgie: Die Kaffeemühle

Jetzt bei uns 
Azubi(m/w/d)  werden!

Jetzt bei uns 
Azubi(m/w/d)  werden!

Hör-Helden
gesucht!

Glockenstraße 4-6 
MG-Hardt 
Kreuzherrenstraße 5 
MG-Wickrath 
Konstantinplatz 13 
MG-Giesenkirchen
hoerakustik-hamacher.de

Freie Universität Günhoven
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Die stationäre Wohnungslosenhilfe 
„Anna-Schiller-Haus“ und das dortige 
betreute Wohnen, das ambulant 
betreute Wohnen im Edmund-Er-
lemann-Haus am Kirchplatz, der 
Tagestreff Bruno-Lelieveld-Haus: 
Das sind bewährte Einrichtungen 
des 1896 gegründeten Vereins 
Wohlfahrt, der sich der Hilfe für 
wohnungslose und seelisch behin-
derte Menschen verschrieben hat 
und heute über 20 hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt. Die Unternehmensfüh-
rung hat er nun dem Caritasver-
band Region Mönchengladbach 
übertragen.„Wir wussten, dass 
unser langjähriger Geschäftsführer 
Martin Dalz Ende vergangenen Jah-
res mit Erreichen der gesetzlichen 
Altersgrenze in den verdienten 
Ruhestand gehen würde. Deshalb 
haben wir schon vor zwei Jahren 
angefangen zu überlegen, wie es 
danach weitergehen könnte mit 
dem Verein Wohlfahrt“, sagt des-
sen Vorsitzender Norbert Leyen-
deckers. Er würdigt das große 
Engagement von Martin Dalz, der 
seit 1995 im Verein Wohlfahrt be-
schäftigt und seit 2005 dessen 
Geschäftsführer war.
Dalz selbst brachte den Caritasver-

Engagiert in der Wohnungslosenhilfe: 
Caritasverband übernimmt Geschäftsbesorgung für Verein Wohlfahrt

Auf die Zusammenarbeit von Caritasverband und Verein Wohlfahrt 
freuen sich (v. r.): Caritas-Geschäftsführer Frank Polixa, Caritas-
Vorsitzender Dr. Christof Wellens, Norbert Leyendeckers (Vorsitzen-
der Verein Wohlfahrt) und Martin Dalz (ehemaliger Geschäftsführer 
Verein Wohlfahrt). Foto: Caritasverband

band ins Spiel. Caritas-Geschäfts-
führer Frank Polixa und er hatten 
bereits bei mehreren Projekten 
gut zusammengearbeitet, bei-
spielsweise bei „Housing First“, 
einem Modellprojekt der Woh-
nungslosenhilfe, oder beim Mit-
tagstisch für Wohnungslose, den 
der Caritasverband seit gut einem 
Jahr an zwei Tagen in der Woche 
anbietet. „Für uns ist das eine 
Premiere, denn zum ersten Mal 
übernehmen wir die komplette Ge-
schäftsführung für einen anderen 
Verein. Wir freuen uns, wenn wir 
dazu beitragen, die Einrichtungen 
und Dienste des Vereins Wohlfahrt 
langfristig zu sichern“, erklärt Dr. 
Christof Wellens, Vorsitzender des 
regionalen Caritasverbandes. Die 
Kooperation passe gut, weil so-
wohl der Caritasverband als auch 
der Verein Wohlfahrt katholische 
Träger sozialer Einrichtungen in 
Mönchengladbach seien. Christof 
Wellens betont: „Wir überneh-
men die Geschäftsbesorgung, 
aber nicht den Verein Wohlfahrt. 
Er bleibt ein eigenständiger Verein 
mit dem bewährten Vorstand, es 
ändert sich weder der Name noch 
das Aufgabenspektrum. Frank Poli-
xa weist auf die Bedeutung des 

Kooperationspartners hin: „Der 
Verein Wohlfahrt leistet eine un-
gemein wichtige Aufgabe in dieser 
Stadt. Hinter Wohnungslosigkeit 
stehen oft ganz bittere mensch-
liche Schicksale. Es ist das große 
Verdienst des Vereins Wohlfahrt, 
dass er sich um diese Menschen 
kümmert und ihnen beisteht. Er 
ist Helfer und Anwalt der Ärmsten 
der Armen.“ Sowohl Polixa als 
auch Martin Dalz befürchten, dass 
es künftig mehr wohnungslose 

Menschen in Mönchengladbach 
geben wird. „Leider deutet alles 
darauf hin, dass sich die Lage auf 
dem Wohnungsmarkt weiter ver-
schärft und die Preise angesichts 
extrem steigender Baukosten und 
Energiepreise weiter stark anzie-
hen werden“, sagt Frank Polixa. 
In der Stadt fehlten schon heu-
te preiswerte Wohnungen, und 
die Rahmenbedingungen beim 
sozialen Wohnungsbau seien für 
Investoren sehr unattraktiv. 

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de

3x in Mönchengladbach:

Top-Qualitäts-
Hörgerätebatterien
statt 6,- €/Packung

jetzt nur

4,- €

Angebot gültig bis 14.5.2022,
solange  Vorrat reicht. Wir kümmern uns auch 

um ganz große Ohren. 

Frohe Ostern!
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Auf dem Foto v.l. Jürgen Huppert (stellv. Fachbereichsleiter Sport 
Stadt MG), Landtagskandidatin Süd Vanessa Odermatt, Jochen 
Klenner MdL, Birgit Mäurer (Abteilungsleiterin Leichtathletik beim 
TV Rheindahlen)

Mdl Jochen Klenner, CDU, vor Ort

Mönchengladbach ist Sportstadt – viele Bürger sind auf den Sport-
plätzen und in den Hallen im Stadtgebiet sportlich aktiv. Damit das 
so bleiben kann und wir auch künftig gute Sportanlagen haben, 
wird aktuell der „Sportentwicklungsplan 2023-2027“ entwickelt. Bei 
der Vorstellung der bisherigen Pläne ist auch der Landtagsabgeord-
nete Jochen Klenner mit vielen Vereinsvertretern und Sportlern ins 
Gespräch gekommen. Bei dem Vor-Ort-Termin für den Stadtbezirk 
West konnte er sich mit dem TV Rheindahlen und dem SC Broich 
Peel austauschen.
Auf der Bezirkssportanlage Rheindahlen soll ein zweites Leichtathle-
tikzentrum in der Stadt entstehen – neben dem stark ausgelasteten 
Grenzlandstadion in Rheydt. Neben dem beheimateten Leichtath-
leten würde auch die NRW—Sportschule von der Modernisierung 
profitieren. Birgit Mäurer als Abteilungsleiterin der Leichtathleten 
beim TV Rheindahlen gab der Sportverwaltung und Politik wichtige 
Anregungen und Änderungsideen mit auf den Weg.
Die Fußballer aus Broich Peel warben für die Umgestaltung ihres 
Rasenplatzes in ein Kunstrasenspielfeld. Jochen Klenner hörte sich 
die Anregungen mit den Vertretern aus dem Sportausschuss und 
Stadtrat interessiert an und vereinbarte einige Vor-Ort-Besuche 
auf den Sportplätzen. Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt 
die Sportler mit der Sportpauschale und dem Förderprogramm 
„Moderne Sportstätte“ beim Ausbau eines breiten Sportangebots 
in Mönchengladbach.
Die CDU-Vertreter aus Rheindahlen vor Ort um den Vorsitzenden 
Udo Gerards und den Ratsvertretern Markus Spinnen und Jürgen 
Schöttler nehmen gerne weitere Anregungen der hiesigen Sportler 
für den Sportentwicklungsplan auf.

Weisheiten
Wä vröh opsteht, kritt enne lange Daach.
Öt Wiiv on dr Oo-ave jehü-ere ennet Huhs.
Vrau on Hä-ed dörreve net uht jonn.
En Vrau es dämm Huus, wat dr Rahm es dämm Beld.
Enne Mann dörref allesä-ete, Maar net alles wi-ete.

Nächster SL 29.04.2022

Der SL Rheindahlen sucht für ein ländliches Gebiet
einen zuverlässigen Austräger, einmal im Monat.
Infos unter Telefon 02161/571019 oder per mail

chaja@t-online.de

kfd – St. Helena lädt ein…
Beginn des Frauencafes am 07. April 2022

Der Frühstückstreff für Frauen, Männer und Kinder 
im Saal des Pfarrzentrums 

Von 9 - 11 Uhr ist der Tisch für Sie gedeckt! Es gelten die 3G-Regeln. 
Wir bitten wegen der Planung um Anmeldung unter Telefon 58 05 75.

Sommer – Spezial: Best of Frauenkarneval
Am Freitag, dem 10. Juni 2022 um 19 Uhr im Jugendheim steigt der 
frohe, musikalische Abend und die Show!!! Die Aktiven-Frauen, die 
lust ǵen Frauen von Dahlen, laden zu diesem Abend der guten Laune
ein. Karten bei den Mitarbeiterinnen der kfd und unter Tel. 58 05 75.
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 Die Pfarrgemeinde St. Helena 
sucht für die Grabeskirche 

St. Matthias Günhoven
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Reinigungskraft (m,w,d).
Der Beschäftigungsumfang 
beträgt 14 Wochenstunden 

aufgeteilt auf 6 Tage.

Die Stelle ist unbefristet.
Bewerbungen bitte an:

Pfarre St. Helena
Frau Heike Reich
St.-Helena-Platz 9

41179 Mönchengladbach
Gerne auch per Mail an:

heike.reich@bistum-aachen.de

Die nette Frau Pollmanns häkelt für 
den Kinderschutzbund

Und am Freitag, dem 25. März und eine Woche später am 1. April 
bietet sie ihre Häkelwerke während des Wochenmarktes zum 
Verkauf an. Der Reinerlös geht komplett an den Kinderschutzbund.
50 bunte, in verschiedenen Größen gehäkelte Blumenampeln 
sind zu erwerben. Gefertigt aus farbechter Baumwolle. Schon  
seit vielen Jahren ist die 87jährige  Rheindahlenerin unermüdlich 
für den Kinderschutzbund tätig. Zum einen vertreibt das Häkeln 
die Langeweile und zum anderen, und das ist für A. Pollmann 
besonders wichtig: mit ihrem Hobby hilft sie den Mitarbeitern 
des Kinderschutzbundes, ihren schweren Aufgaben zum Wohl 
der Kinder nachzukommen.

Sonntag, 19. Juni 2022, 12 Uhr auf dem Mühlentorplatz

Großes Platzkonzert
Luftwaffenmusikkorps Münster spielt im Rahmen des Kappes-Jahrhundertfests

Nächster SL 29.04.2022
Jahrhundertfeier 16.-19.6.2022

JOHANN LÜTTGEN
GMBH & CO KG

P A R T N E R  F Ü R  P R I N T K O M M U N I K A T I O N

01379 Luettgen ImageBroschuere 2022_neues Design_25.01.22_final.indd   101379 Luettgen ImageBroschuere 2022_neues Design_25.01.22_final.indd   1 25.01.22   13:1625.01.22   13:16

Wir suchen ab sofort 

Produktionshelfer (m/w/d)
für unsere Buchbinderei/Druckerei

JOHANN LÜTTGEN GMBH & CO. KG
Max-Reger-Straße 59
41179 Mönchengladbach

Kontakt:
Frau Silvia Körfers
Tel.: 0 21 61 90 737-82

U
N

B
E

F
R

IS
T

E
T

E
V

O
L

L
Z

E
IT

S
T

E
L

L
E



19

WDR 4: Mein Dorf Rheindahlen
In der Woche vom 14. - 18. März 
brachte der WDR 4 insgesamt 
fünf Sendungen über Rheindah-
len. Der Baas des „Rheindahlener 
Bürgerverein“ sprach über die 
letzten hundert Jahre seit der 
Zusammenlegung mit Mönchen-
gladbach.
Weitere Themen waren: In 
Rheindahlen kann man seinen 
Horizont erweitern, und das im 
wahrsten Wortsinn. Auf dem 
Wasserwerksgelände steht näm-
lich eine Sternwarte. Ketzerische 
Stimmen sagen, es handle sich 
bei dem runden, nicht einmal 
fünf Meter hohen, Backsteinbau 
mit Kuppel um ein „Pferdeklo“. 
Die Mitglieder des Astronomi-
schen Arbeitskreises und auch 
die Rheindahlener selbst freuen 
sich über ihre Sternwarte, die 
bald noch ein kleines Museum 
bekommt.
Eine echte Liebesgeschichte 
verbindet die Rheindahlener 
mit ihrer Schriefersmühle. Die 
Getreidemühle aus dem Jahr 1747 
ging nach dem 1. Weltkrieg außer 
Betrieb und brannte nach dem 2. 
Weltkrieg vollständig aus. Somit 
blieben auch keine Mahlwerk-
zeuge erhalten. Ein Förderverein 
erkannte aber das Potenzial der 
denkmalgeschützen Mühle und 
restaurierte sie von 2011 bis 2019. 
Jetzt können dort Veranstaltun-
gen stattfinden, von Konzerten 
über Lesungen bis zu Hochzeiten.
Eine Stadt in der Stadt: Das 
ehemalige „Joint Head Quarter“ 
der Briten
Weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt ist das riesige Gelände 
des gemeinsamen Hauptquar-
tiers der britischen Streitkräfte, 
das „Joint Head Quarter“ (JHQ). 
Mitte der 1950er Jahre wurde die 
„Stadt in der Stadt“ in Betrieb 
genommen: mit dem größten 
Verwaltungsgebäude Europas 
mit fast 2.000 Räumen, fast tau-
send Baracken für Ausrüstung 
und Fahrzeuge, Kirchen und ei-
nem Krankenhaus, aber auch mit 
vielen Annehmlichkeiten für die 
Freizeitgestaltung. Dazu gehör-
ten ein Kino und ein Schwimm-
bad, Turnhallen und jede Menge 
Sportfelder für Tennis, Fußball, 
Rugby, Hockey und Cricket. Seit 
dem Abzug der Briten Ende 2013 
verfielen Gebäude und Gelände 
immer mehr. Planungen sehen 
eine Renaturierung und Auffors-
tung vor. Gleichzeitig werden 
dann tolle Rad- und Wanderwege 
entstehen.

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de
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Am 12.03.2022 haben wir das 
Matthiasfest für die Lebenden 
und Verstorbenen unserer Bru-
derschaft als Hl. Messe mit Pfr. 
Bomanns in St. Helena gefeiert. 
Die Beauftragung des Präfekten 
Hans Willi Esser sowie der Bruder-
meisterinnen Tanja Arndt und Ines 
Hildebrand konnte wie geplant 
stattfinden. Wir danken Nicole 
Kohlen und Norbert Gerhards im 
Namen aller Mitglieder unserer 
Bruderschaf t für das außeror-
dentliche Engagement und für 
viel Herzblut, für starke Nerven 
und geschicktes Handeln wäh-
rend ihrer pandemiebedingten, 
verlängerten Amtszeiten.
Aufgrund einiger Quarantäne-
bedingter Ausfälle mussten wir 

Neues aus der Matthias 
Bruderschaft Rheindahlen

Die beiden Brudermeisterinnen Ines Hildebrand (li) und Tanja Arndt 
mit dem neuen Präfekten Hans Willi Esser

die geplante Jahreshauptver-
sammlung im Anschluss an das 
Matthiasfest verschieben. Sie 
wird nun im Pfarrsaal unserer 
Pfarre St. Helena am Samstag, 2. 
April 2022, 19:00 Uhr stattfinden.
Die Vorbereitungen für die 
Fußwallfahr t (26.5.2022 bis 
04.06.2022) laufen auf Hoch-
touren. Die Anmeldung ist 
noch bis zum 29.3.2022 über 
einen geschützten Bereich un-
serer neuen Homepage www.
sanktmatthiaspilger.de möglich. 
Alle Interessierten können uns 
gerne persönlich oder über die 
Homepage wegen der benötigten 
Zugangsdaten kontaktieren.
Tanja Arndt
1. Brudermeisterin

Angebote der Juneco Jugendarbeit im April
Vom 8. bis 10.4. gibt es für Mäd-
chen ein Selbstbehauptungs-
wochenende in Haus Quelle in 
Kerken: Grenzen setzen, Klartext 
sprechen, Stärken und Schwächen 
kennen und lieben lernen und 
vieles mehr! Für alle zwischen 11 
und 16 Jahren. Kosten: 30,00 Euro 
(gefördert durch das Programm 
„Aufholen nach Corona“). Natürlich 
gibt es auch wieder ein buntes 
Osterferienprogramm! Zwei Wo-
chen lang finden jeweils parallel 
Angebote in den Jugendhäusern 
in Rheindahlen (Juneco St. Hele-
na) und Holt (Juneco St. Micha-

el) statt: „Beat the Rock!” heißt 
es in der ersten Woche (11. bis 
14.04.) von 11 bis 15 Uhr in Juneco 
St. Helena: Unter professioneller 
Anleitung lernen die Teilnehmer 
den Umgang mit Hammer und 
Meißel bei der handwerklich-
künstlerischen Steingestaltung. 
Mitmachen können Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren. Kos-
ten: 5 Euro. In Juneco St. Michael 
findet unter dem Motto „Move 
it!“ im gleichen Zeitraum, aller-
dings von 9:00 bis 16:00 Uhr, ein 
kreatives und bewegungsreiches 
Angebot mit Ausflügen ins Hi Fly 

und Schwimmbad statt. (Ange-
bot bereits ausgebucht). In der 
zweiten Woche (19. bis 22.4.) 
geht es jeweils von 9 bis 16 Uhr 
actionsreich weiter: Die Jugend-
zentren Juneco St. Helena und das 
Katho in Wegberg bieten einen 
gemeinsamen Osterferienspaß an! 
Wir haben ein vielfältiges Krea-
tivitäts- und Bewegungsangebot 
mit einigen Highlights vorbereitet. 
Das Angebot richtet sich an Kin-
der und Jugendliche zwischen 9 
und 13 Jahren. Kosten: 10,00 Euro. 
Parallel gibt es in der Woche in 
Holt einen Manga-Workshop unter 
Anleitung einer Künstlerin. Das 
Angebot richtet sich an Kinder 
und Jugendliche zwischen 10 und 
14 Jahren. Dank Förderung durch 
den Kulturrucksack NRW ist die 
Teilnahme kostenfrei. Ende April 
bzw. Anfang Mai beteiligen wir uns 
mit pädagogischen Workshops 
zu politischer Bildung und De-
mokratieförderung an der U18-
Landtagswahl, um auch jungen 
Menschen, die (noch) nicht wäh-
len dürfen, eine Stimme zu geben, 
ihre Sorgen und Hoffnungen ernst 
zu nehmen und sie zu ermutigen, 

sich einzumischen. Ferner wird 
es im Mai in Juneco St. Helena 
einen zweitägigen DJ-Workshop 
unter professioneller Anleitung 
mit Abschlussveranstaltung (Fri-
day night special) geben. Unter 
dem Motto „Mixperience“ kön-
nen musikinteressierte 10- bis 
15Jährige sich an Plattentellern 
und Mischpult ausprobieren. Stay 
tuned! (Gefördert durch „Aufholen 
nach Corona“) Darüber hinaus gibt 
es ein umfangreiches Angebot 
in unseren offenen Kinder- und 
Jugendtreffs an. In Rheindahlen 
gibt es montags einen Selfcare-
Workshop (gefördert durch „Auf-
holen nach Corona“) und von 
Dienstag bis Freitag (jeweils von 
15:00 bis 20:00 bzw. 21:00 Uhr) 
steht der Offene Treff mit viel-
fältigen Angebotsformaten allen 
interessierten jungen Menschen 
offen! Alle Angebote finden im 
Rahmen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit „Juneco“ im KGV 
Mönchengladbach-Südwest statt.
Informationen E-Mail: markus.
kleikamp@bistum-aachen.de / 
sarah-slabik@bistum-aachen.de
Mobil: 01631428274/0178 1418396.
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„... mit Engelszungen“
1. Konzert für Gesang und Orgel

Stefanie Kunschke, Sopran und Reinhold Richter, Orgel
Die Anlehnung der Überschrift  
„mit Engelszungen“an den Korin-
therbrief des Hl. Paulus, die Rein-
hold Richter im Begleittext des 
Konzerts gewählt hatte, machte 
durchaus Sinn, denn an besagter 
Stelle heißt es weiter, „Wenn ich 
in den Sprachen der Menschen 
und Engel redete, hätte aber die 
Liebe nicht, wäre ich dröhnendes 

Die gute Laune der beiden, Stefanie Kunschke und Reinhold Richter, 
hatte einen Grund

Erz oder eine lärmende Pauke.“
Das Konzert, das in der Reihe 
„Geistliche Musik in St. Helena“ 
am 1. Fastensonntag um 17 Uhr 
stattfand, spiegelte diese Er-
kenntnis beeindruckend: zwei 
Musiker, die geprägt sind von 
ihrer Liebe zum Instrument Orgel 
und zur menschlichen Stimme 
Sopran brachten das, was man 
als Zuhörer unter Kunstgenuss 
versteht.
Dabei zeigte ein Blick in das Pro-
gramm, dass zum Teil schwierige 
Partien das Musizieren der bei-
den Musiker und das Zuhören 
der Besucher nicht leicht machen 
würden. 
So zum Beispiel „Ex oriente lux - 
Poème lyrique“ für Orgel solo von  
Robert M. Helmschrott * 1938. 
Helmschrott ist Komponist, Di-
rigent, Organist. 
Bis 2003 leitete er die Münchner 
Musikhochschule, viele Jahre un-
terrichtete er Musiktheorie und 
Komposition. 
Das 2015 entstandene Werk „Ex 
oriente lux“ bewegt sich stets 
zwischen den beiden Polen Me-
ditation mit extrem gedehnten 
Klangf lächen bis zur Ekstase. 
Helmschrott ist nicht zuletzt 
als unermüdlicher Protagonist 
der zeitgenössischen Musik seit 
rund einem halben Jahrhundert 
engagiert. 

Das verlangt künstlerische Kom-
petenz beim Spieler und Einfüh-
lungsmöglichkeit beim Zuhörer. 
Beides war bei diesem Konzert 
gegeben. Die Orgelpartien von 
Brahms, Wagner, Strauss und 
Mahler zeigten in der Solodurch-
führung als auch beim „Begleiter“ 
der Sopranistin ein feines Gespür 
von Zurückhaltung und Wärme 

wie auch von harter Stringenz 
und Aufforderung.
Die Sopranistin Stefanie Kunschke 
war ein gleichberechtigtes Mitglied 
in diesem Duett. 
Wenn Richter im Begleittext 
schreibt, dass die im Konzert 
aufgeführten Rückert Lieder von 
Gustav Mahler einen einzigarti-
gen Höhepunkt seines Liedschaf-
fens darstellen, dann tragen die 
beiden von Kunschke vorgetra-
genen Lieder „Ich bin der Welt 
abhanden gekommen“ und „Um 
Mitternacht“ strahlende, schim-
mernde, ganz leicht metallische 
Obertöne, die wohlgestimmt den 
Gesang umhüllen. 
Sie machen ihren Klang fesselnd 
und kraftvoll. Man spürt es als 
fast körperliche Präsenz – gegen 
deine Brust drückend. Kunschke 
zeigte eine seltene klangliche 
Erhabenheit in der ganzen Band-
breite.
Dieses Konzert ist eines der Ab-
schiedskonzerte Reinhold Rich-
ters, der in diesem Jahr seine 
Kantortätigkeit an St. Helena 
beendet. 
Man darf nicht darüber nachden-
ken, wie es weitergeht.
An diesem späten Vorfrühlings-
nachmittag waren alle sehr dank-
bar, einen künstlerischen Genuss 
erlebt zu haben. 
Langer Applaus.

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Mein Dorf Rheindahlen

Bericht im WDR 4
Wie heißt es so treffend in Rein-
hard Meys Song „Mein Dorf am 
Ende der Welt“: „ Am Bahndamm 
entlang bis zur Brombeerhecke, 
Ü b e r  d e n 
h o l p r i g e n 
B a h n ü b e r -
gang: Meine 
g e h e i m e n 
Höhlen und 
Verstecke, die 
ganze Welt lag 
an dem Schie-
nenstrang. Es 
tut mir gut, all 
das wiederzu-
sehen!“.
De r Sender 
WDR 4 über-
trägt in unre-
gelmäßig mä-
ßigem Umfang die Serie „Mein 
Dorf“. So schön ist Nordrhein-
Westfalen! 
Man reist in die ländlichen 
Gebiete und interessantesten 
Dörfer Nordrhein-Westfalens. 
Jede Woche stellt der Sender  
ein wunderschönes Dorf in den 
Mittelpunkt, und die Bewohner 
erzählen, welche interessanten 
Geschichten sich um den Ort ran-
ken, welche historischen oder 
kulturellen Besonderheiten die 

Charly Jansen mit Redakteurin Petra 
Verhasselt

Identität ihres Dorfes ausmachen 
und was das Leben in ihrem Dorf 
so schön macht.
So nahm vor einigen Wochen 

Charly Jansen, 
B a a s  v om 
Bürgerverein 
Rheindahlen-
Kontakt zu 
Redakteurin 
Pe t r a  Ve r -
hasselt auf. 
Wie wäre es 
m i t  „Me in 
Dor f Rhein-
dahlen“?
D i e  I d e e 
wu rde m i t 
f o l g e n d e n 
Punkten auf-
genommen: 

Vorstellung der Schriefers Mühle, 
die Sternwarte,  der FC Rotstift, 
100 Jahre Zusammenlegung von 
Mönchengladbach und Rheindah-
len, das Hauptquartier.
Gesendet wurden die einzelnen 
Interviews in der Woche vom 
14.-18. März 2022 in der Zeit zwi-
schen 14 - 18.45. Rheindahlen 
steht ab dem 18. März auf der 
WDR Internetseite „Mein Dorf“. 
Auch zu den anderen Bereichen 
gibt es dann aktuelle Interviews.

Gemeinschaft Barmherziger Jesus 
- Mönchengladbach e.V. mit Sitz 
in Mönchengladbach ist im Ver-
einsregister mit der Rechtsform 
Verein eingetragen. Das Unter-
nehmen wird beim Amtsgericht 
41061 Mönchengladbach unter 
der Vereinsregister-Nummer VerR 
4929 geführt. 
Das Unternehmen ist wirtschafts-
aktiv.

Gesehen in Günhoven
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil:0172 / 719 40 81
Email: geschenkbox@yahoo.de

Am Mühlentor 21

Chr i s t ian
Heinrichs
Meisterbetr ieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-Rheydt

Tel. 0 21 66 / 4 28 34

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de

Beecker Straße 36-38 (Fußgängerzone)

Mennrath 20 
41179 Mönchengladbach
0173 18 68 122 
www.shk-reuter.de
rene.heck@shk-reuter.de

HEIZUNG • SANITÄR  
WARTUNG • KUNDENDIENST

inh. René Heck


